
1625 [Februar 2 . ] , Lichtmess

SCHULDBRIEF, AUSGESTELLT VON STEFAN ZELLER, VON VILLMERGEN,
WENDELIN GLOGGNER, VON LUZERN

A

FÜR

Wir Nachbenanten Steffan Zeller , rechter houptschuldner , So denne



96/42

Melchior Würt [ =Wirth ] der weibel [ des Amtes Villmergen ] , Jacob Brun¬

ner der tischmacher , Mathis Stäli [ - Stähelin] , sin des houptgüllten

frouwen Vogt , all vier von Villmergen , unnd Hanns Meyer von Hembrunnen

Jm hindern huss , alles Jnn Freyen ämpternn des ergöuws gelegen , all

vier rechte waare unverscheidenliche mitgüllten , Bürgen , unnd nachwä¬

ren , Bekennent öffentlich und thund kundt menigclichen mit dissem

Brieff , das wir von dem . . . Meister Wendell Gloggner , Burger und Bal-

bierer Zuo Lucern , also baar Jngenommen und empfangen habent , Nämli¬

chen . . . [ 100 gl . ] Jnn müntz guoter unverrüeffter Lucerner werschafft,

Je und allwegen . . . [ 40 ] derselben Schilling für ein Jeden gulldin ge¬

zellt unnd gerechnet , die Jnn min des Houptgüllten anligende notturfft

kommen und verwendt sindt , dieselben geloben unnd versprechent wir

houpt - und mitgülten für unns und all unser erben , vorgenantem Meister

Wendel Gloggner , und sinen erben , ald Jnnhabern diss Brieffs , vonn da¬

to desselben über . . . [ 5 ] Jar , wirt sin , uff unser lieben frouwen Ma¬

riae Liechtmes tag [ =2 . Februar ] , man nach Christi gebürt . . . [ 1630]

Zellet , widerumb also baar unnd samenthafft , mit sampt dem Zinss , Un-

derzwüschent eines Jeden Jars allein unnd besonders , uff Liechtmes,

allwegen . . . [ 5 gl . ] Jnn müntz an obermelter werung , davon Zuo rechtem

Jerlichen Zinss , und alles es sige Zinss oder houptguote , Gen Lucernn

Jn die Statt , Zuo Jren gwüssen sichern handen unnd gwallte , Usszerich-

ten , Zuandtwurtenn , Zuowären , Zugeben , unnd Zuobezallen , für all Jn-

träg unnd widerredt , ouch für menigclichs uffnemen , verhefften , ver-

pieten , und endtweeren , sonder gentzlich und gar one allen Jren costen

und schaden , des alles Zuo guoter Sicherheit , hab Jch obgenanter

houptSchuldner hierumb Zuo rechten underpfanden Jngesetzt und ver¬

setzt , Erstlich min halb huss krut - unnd boumgarten , Jst ungevar ein

halb manswerch gross , sampt der nüwen färb , so Jch dartzuo erbuwen,

Zuo Villmergen oben Jm dorff gelegen , stosst einsyt an Hans Müllers

boumgarten , andersyt an die Ober Müli [ in Villmergen ] , dritsyt an die

Landtstrass gen Lucern gath , Gibt Jerlich ein mütt Kernnen bodenzins,

unnd stad vorhin daruff . . . [ 120 gl . ] Jnn müntz , die Jch noch darby

schuldig und Jerlich Ze . . . [ 20 gl . ] Zallungen one Zins verfallent,

Wyter und dargegen söllent ouch underpfandt sin , Mine . . . [ 120 gl . ] ,

so auch Zallungs wyse one Zins verfallent , unnd mir Jacob Brunner der

tischmacher der ein mit güllt obgemelt by aberkouffung des andern hal¬

ben theil huses schuldig Jst , die selben Zallungen , soll und will Jch,

nienen anderst verwenden , dan an obgemelte Zallungen , so Jch by minem

theil huss Zethuon schuldig bin , und darmit selbiges ledig machen,

biss uff erzelten bodenzinss , Mit sollichem geding und Jren dem rech¬

ten , wann ich der houptschulldner und mine erben , an ussrichtung,

Zinss und houptgutz , uff Zil und tag Jnmassen obstad , ouch an erstver-

melten Zallungen Zuoverwenden , wie vor erlütert Jst , sümig sin , unnd



nit erstatten wurdent , wie sich das Jmmer füegte , allsdann söllent und

mögent obgedachter Meister Wendel Gloggner , sine erben und Jnhaber

diss Brieffs , oder wer das von Jnen bevelch hat , mich und mine erben

darumb mit recht fürnemen , dartzuo vorbemelte underpfandt , mit aller

rechtsami , unnd so daran nit gnuog were , ander min und miner erben,

demnach unser der mitgüllten und unserer erben haab und guote , ligentz

und vaarentz alles nach des Grichts [ des Amts ] Zuo Villmergenn bruch

und recht angryffen , anlangen , vergandten , verkouffen , verthryben,

oder selbs Zuo Jren eignen handen unnd gwallte , beziechen und nemen,

Sovil und lang biss sy umb Jr verfallen Zinss und houptgut , sampt al¬

lem erlitnem costen und schaden , gentzlichen ussgericht und bezallt

sind one Jr enntgelltung , Vor dem allem uns houpt - und mitgüllten , und

unser erben , überal nützit weder schützen noch schirmen soll , dann wir

uns alles dessen so hiewider sin möcht gentzlichen verzigen und bege¬

ben , darnebenn dissen Brieff , mit allem sinem Jnnhaltt , waar und stet

Zehalten , und darwider nit Zethuonde gelobt und versprochen unnd ha-

bent des alles Zuo warem urkhundt , mit flyss , und ernst erpetten , den

. . . herren Sebastian Heinrich Kuon des raaths Zuo Ury , und der Zyt

Landtvogt Jnn Freyen ämpteren . . . , das er sin eigenn Jnsigel , für uns

houpt - und mitgüllten , und unser erben ( doch Jme und sinen erben , wie

auch der Landtvogtei , ann Jrer fryheit , Jnn allweg one schaden ) öf¬

fentlich gedruckt hat Jnn dissen Brieff " .

Kopie , von Landschreiber - Substitut der Freien Aemter Uriel Seiwitt;
wohl aus dem Besitz des Landschreibers der Freien Aemter , Beat II.
Zurlauben - AH 96 , 125 - 126
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